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WIEN. Nachhaltigkeit ist ganz 
ohne Zweifel ein Thema, das im-
mer mehr bewegt und berührt 
– und in seiner Begrifflichkeit 
sehr, sehr weit gefasst werden 
kann. „Neben Nachhaltigkeit 
gibt es in Österreich ein wei-
teres, den Menschen sehr, sehr 
wichtiges Thema: Regionalität 
und Herkunft“, sagt Nah&Frisch 
Geschäftsführer Hannes Wuch-
terl und beleuchtet die Proble-
matik: „Was aber regional be-
deutet, wird allerdings grund-
sätzlich zu oft sehr unscharf 
verwendet. Ausschlaggebend ist 
doch in Wahrheit Lokalität, das 
heißt Produkte im Sortiment zu 
haben, die tatsächlich aus der 
unmittelbaren Umgebung kom-
men. Somit war die Idee ‚aus’m 
Dorf‘ geboren.“

In die Tat umgesetzt
Und so bieten Nah&Frisch 
Kaufleute in Zukunft noch mehr 
einzigartige Produkte aus der 
unmittelbaren Nachbarschaft 
an. Weil alle, die hinter dem 
Gedanken aus’m Dorf stehen, 
der Überzeugung sind, dass 
nicht nur „Frisch“ sondern 
auch „Nah“ gut für uns alle 
ist: Gut für die Kunden, die 
Betriebe in der Umgebung und 
auch für den Zusammenhalt 
der dörflichen Gemeinschaft. 

Nah&Frisch Kaufleute sind aus 
tiefstem Herzen ein Teil ihrer 
Dorfgemeinschaft, als Kaufleu-
te, als Nachbarn, als Freunde. 
Und sie sind stolz auf die Spe-
zialitäten aus ihrem Dorf.

Deshalb kaufen die einzelnen 
Kauffrauen und Kaufmänner 
auch bei ihren jeweiligen Nach-
barn und Freunden ein. Weil sie 
sie kennen, beinahe täglich ihre 
Hände schütteln, ihnen vertrau-

en, wissen, wo die Produkte her-
kommen – Stichwort Lokalität 
– und wie diese produziert wer-
den – Stichwort Nachhaltigkeit.

Produkte aus’m Dorf schaf-
fen außerdem Arbeitsplätze 
und Wertschöpfung in den 
betreffenden Ortschaften und 
Gemeinden. Kurze Transport-
wege helfen obendrein unserer 
Umwelt.

Angenehmer Nebeneffekt 
für die Kundschaften: All ihre 
lokalen Lieblingsprodukte, aber 
auch Spezialitäten, von denen 
niemand so recht wusste, sind 
an einem Platz zu finden. Oder 
wie es die Waldviertlerin Mi-
chaela K. formuliert: „Die Tour 
de Force von einem Bauern zum 
nächsten hat endlich ein Ende. 
Da ging schon einiges an Zeit 
verloren. Und ich habe im aus’m 
Dorf-Regal Schmankerl ent-
deckt, von denen ich nicht ahnte, 
dass wir die im Ort haben.“

Das alles ist aus’m Dorf
Aus’m Dorf – das sind sorgsam 
ausgesuchte Produkte bester 
Qualität aus der unmittelbaren 
Nachbarschaft: von frischem 
Obst und Gemüse, feinen Mar-
meladen und Honig, besten 
Fleisch-, Wurst- und Käsewaren 
bis zu köstlichen Säften, Wei-
nen, Spirituosen und vielem 
mehr. Und da die Nah&Frisch 
Kaufleute ihre Produkte per-
sönlich in ihrer Nachbarschaft 
aussuchen, hat jeder ein ande-
res „aus’m Dorf“ Sortiment. 

Aus’m Dorf – die 
nachhaltige Produktwelt
Regionale Produkte sind gut, besser sind freilich lokale – aus der unmittelbaren 
Umgebung. Am besten von Nachbarn, Bekannten oder Freunden produziert.
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Ursprüngliches 
Barbara Grill, 
umringt von 
den Bio-Bauern 
Walter und 
Beate Brenner, 
mit ihren aus’m 
Dorf-Stars: 
„Brenner’s Bes-
tes“, Waldviertler 
Urgetreide. 

Aus’m Dorf
Nah&Frisch Kaufleute  
machen sich stark für  
• �Lebensmittel aus der Nähe
• �unsere Umwelt
• �den Zusammenhalt im Dorf
• �unsere Bauern und Familienbetriebe 


